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Der Grenzfluss March ist ein gemeinsames Naturphänomen Österreichs und der Slowakei 
in den March-Thaya-Auen. Diese zählen zu den bedeutendsten zusammenhängenden 
Auenlandschaften Mitteleuropas, mit einer herausragenden Tier- und Pflanzenvielfalt. 
Zu ihrer Erhaltung und der Verbesserung einiger Standorte sind jedoch Maßnahmen er-
forderlich. 

Das Projekt „3E-Morava Nature“ fördert Biodiversität und Ökosysteme entlang des 
Alpenkarpatenkorridors und der March. Es setzt dabei auf Biotoppflege von Trocken
wiesen und Wasserbiotopen sowie Umweltbildung und Naturtourismus. Entwickelt 
wurde das Projekt von 10 österreichischen und slowakischen Gemeinden, regionalen 
Organisationen und NGOs.

4 Ökozentren zur Umweltbildung in Devínska Nová Ves, Marchegg, Stupava und Hohenau 
a.d. March vermitteln künftig BesucherInnen mittels Ausstellungen, Schulworkshops 
und Exkursionen die Natur und ein Verständnis für Naturschutzaktivitäten. Die Pflege 
von wertvollen Wiesen im Marchraum übernehmen Weideschafe. Beim Naturreservat 
Devínska Kobyla, einem Sandberg als Rest eines tertiären Meeresriffs, werden Besuche-
rInnen über die Schutzmaßnahmen informiert und in einem kleinen Holzpavillon können 
Kinder Schulstunden in mitten der Natur erleben. Ebenfalls für Freiluftunterricht wird ein 
Ökolehrbereich bei der Naturschule Piesočná gestaltet. In der Gemeinde Gbely ergänzen 
5 künstliche Nistinseln die natürlichen Standorte gefährdeter Brut- und Zugvögel und in 
Hohenau wird der Wasserhaushalt von rund 25 Hektar Feuchtgebiet verbessert.

3E-Morava Nature
Stärkung der Biodiversität und Lebensraumvernetzung in der 
Region der March durch Habitatmanagement und Umweltbildung

Ein grenzüberschreitendes Bottom-up-Projekt aus Region und Gemeinden stärkt die Biodiversität entlang 
der March. 50 Hektar Land- und Wasser-Biotope werden verbessert und gepflegt; Um das Verständnis für die 
Schutzmaßnahmen zu erhöhen, erfahren Schulkinder, Familien und alle BesucherInnen in 4 Ökozentren viel 
Wissenswertes über die Natur und Pflege dieses einzigartigen Gebiets. 
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